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6. Sonntag im Jahreskreis (C) 

W O R T- G O T T E S - F E I E R  

13. Februar 2022 

 
 

 

 

ERÖFFNUNG 

Einzug  

Herr, du bist mein Leben (GL 456,1+3) 

 
Kreuzzeichen 

V Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
A Amen. 
 

Liturgischer Gruß 

V Der Name des Herrn sei gepriesen.  
A Von nun an bis in Ewigkeit. 
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Kurze geistliche Einführung  
V Schwestern und Brüder,  

im Evangelium hören wir heute, dass sich eine große Zahl von Menschen 
bei Jesus versammelt. Sie unterbrechen ihren Alltag und nehmen sich Zeit, 
um ihn zu hören. Das, was sie hören, ermutigt, tröstet und ermahnt sie. 
Heute sind wir in seinem Namen zusammengekommen. Grüßen wir ihn 
und öffnen wir uns für seine Worte.  

 
 

Christusrufe  
V Herr Jesus Christus, du bist der Helfer der Armen:  
A Herr, erbarme dich. 

V Du bist der Heiland der Kranken:  
A Christus, erbarme dich. 

V Du bist der Retter der Sünder: 
A Herr, erbarme dich. 
 
 

Eröffnungsgebet (WGF 103) 

V Lasst uns beten. 

Gott und Vater aller Menschen,  
   du bist allen nahe,  
   die ihre Hoffnung auf dich setzen.  
Nimm von uns,  
   was uns bedrückt,  
und tröste uns in aller Not.  

Darum bitten wir durch Jesus Christus,  
   deinen Sohn, unseren Herrn,  
der in der Einheit des Heiligen Geistes  
   mit dir lebt  
jetzt und in Ewigkeit. 

A Amen. 
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VERKÜNDIGUNG DES WORTES GOTTES 

Erste Lesung   

L Jer 17,5-8 
Verflucht, wer auf Menschen vertraut;  
gesegnet, wer auf den Herrn sich verlässt 

 

Psalmengebet   
L betet die im Lektionar angegebenen Psalmverse (Ps 1,1-2.3.4 u. 6) vor. An der 
angegebenen Stelle (Kv) antworten alle mit dem Kehrvers: 

A Gesegnet, wer auf den Herrn sich verlässt. 
 
 

Zweite Lesung  
 

L 1 Kor 15,12.16-20 
Wenn Christus nicht auferweckt worden ist, dann ist euer Glaube nutzlos 

 
 

Ruf vor dem Evangelium  

 Halleluja, halleluja. 

K Freut euch und jubelt!  
Euer Lohn im Himmel wird groß sein. 

 Halleluja. 
 

 

Evangelium  
 

V Lk 6,17-18a.20-26 
Selig, ihr Armen! – Weh euch, ihr Reichen! 
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Impuls 
Schwestern und Brüder,  

in der sogenannten Feldrede spricht Jesus das Heil den Armen zu: denen, die 
hungern und weinen und wegen des Glaubens verfolgt werden; den 
Menschen, die wissen, dass sie nichts haben, und die fähig sind, sich 
ungesichert Gott auszuliefern. Die Weherufe gelten den Reichen und Satten, 
den harten Menschen, die angesichts fremder Not lachen können.  

Wie bin ich heute hier? Welche Worte Jesu lassen mich aufhorchen, sprechen 
mich an? Jesus Christus ist es nicht gleichgültig, wie mein Leben verläuft, wie 
es gelingt oder nicht gelingt. Er sagt Ja zu mir. Wie kann mein Ja zu ihm 
aussehen? Nehmen wir uns Zeit, dieser Frage in Stille nachzugehen.  

Stille   

ANTWORT DER GEMEINDE 

Glaubensbekenntnis  

V Wir sprechen das Apostolische Glaubensbekenntnis.   

A Ich glaube an Gott … (GL 3,4) 

 
 
Friedenszeichen  

V Jesus Christus ist unser Friede und unsere Versöhnung.  
Friede mit ihm ist die Quelle des Friedens unter uns Menschen.   

Geben wir einander ein Zeichen dieses Friedens. 

 
 
Sonntäglicher Lobpreis  
(Wort-Gottes-Feier Sonntäglicher Lobpreis, Ergänzung zum Werkbuch, 2017, S. 14) 

V Schwestern und Brüder,  
Gott hat zu uns gesprochen in den heiligen Schriften.  
Wir haben sein Wort gehört.  
Im Sonntäglichen Lobpreis geben wir ihm Antwort.  
Wir vereinen uns mit allen auf der Erde,  
die heute den Tag des Herrn feiern, und rufen:  
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K 
A 

Dir sei Preis und Dank und Ehre!  (GL 670,8) 
Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

L Gott, du bist da, und wir sind um dich versammelt –  
welch ein Gedanke, käme er nicht von dir.  
Kein Maß kann dich messen –  
kein Gedanke dich begreifen –  
keine Grenze dich halten –  
du bist das Maß, du bist der Sinn, du bist Anfang und Ende –  
ewiger Gott.  

A Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

L Du gibst Liebe und Leben auf die Erde  
und so wird Schöpfung aus deiner Hand.  
Du säst Hoffnung und Glauben in das Herz der Menschen  
und es wird dein Volk aus deiner Hand.  
Du begabst die Menschen mit Geist und Phantasie  
und sie erfahren ihre Fähigkeiten und Talente aus deiner Hand.  
Du heilst unsere Wunden. Narben bleiben,  
und wir spüren die Sehnsucht und suchen nach mehr.  

A Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

L Gott, deine Antwort heißt Jesus Christus.  
Sein Wort geht uns zu Herzen –  
sein Wort lässt uns nicht ruhen –  
sein Wort fordert uns heraus –  
sein Wort wirkt Wunder –  
sein Wort lässt hoffen im Tod und durch den Tod hindurch –  
sein Wort schafft Wege ins Leben.  

A Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

L Durch Jesus Christus, deinen Sohn, unseren Herrn und Gott singen wir 
das Lob deiner Herrlichkeit:   

Hymnus  

Preis und Ehre Gott dem Herren (GL 171) 
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Fürbitten  
(Wolfgang Raible, Fürbitten durch das Kirchenjahr, Sonn- und Festtage, 2007, S. 189) 

V Gott der Armen und Kleinen, wir bitten dich:  

Gott, sei uns gnädig, mache uns frei.  

A Gott, sei uns gnädig, mache uns frei. 

1. Für die christlichen Kirchen: dass sie sich glaubwürdig und selbstlos für 
ein Leben in Fülle für alle Menschen einsetzen.   

2. Für die Verantwortlichen in Wirtschaft und Politik: dass sie verhindern, 
dass Menschen Opfer lebensfeindlicher Mechanismen und Verhältnisse 
werden. 

3. Für unsere Gemeinden: dass sie Orte werden, an denen die Hoffnung auf 
wahres, heiles und glückliches Leben für alle Menschen zu spüren ist. 

4. Für die Opfer ungerechter Verhältnisse: dass sie durch die Solidarität 
mutiger Mitmenschen wieder Kraft schöpfen. 

5. Für uns selbst: dass wir uns für das Leben entscheiden und allen Formen 
des Todes mitten im Leben widerstehen. 

V Darum bitten wir in der Kraft des Heiligen Geistes heute und für alle Tage 
unseres Lebens. 

 

Herrengebet  

V Wir heißen nicht nur Kinder Gottes, sondern wir sind es. Darum lasst uns 
voll Vertrauen beten: 

A Vater unser… Denn dein ist das Reich… 

ABSCHLUSS 

Vermeldungen  
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Segensbitte  
(Versammelt in seinem Namen, Werkbuch, S. 130) 

V Der Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt,  
bewahre unsere Herzen und Gedanken  
in der Gemeinschaft mit Christus Jesus.  

 Und so segne uns der allmächtige Gott, 
(+) der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

A Amen. 

 
 

Entlassung  

V Singet Lob und Preis. 
A Dank sei Gott, dem Herrn. 

 
 

Schlusslied    

Selig seid ihr (GL 458) 

 

 

Diakon Martin Wirth  
und Michael Recke 

Göttingen 

 


